
 
 

 
mobilecity startet Handyparken in Linz zum fairen Preis  

 
Sorglos bargeldlos – Handy-Parkscheine ermöglichen kostengünstiges Parken 

 
Saarbrücken/ Linz, 19. Dezember 2008 – Seit kurzem können Bewohner und Besucher der 
Stadt Linz schnell und einfach auf ihren Parkschein zugreifen – bargeldlos und einfach über das 
Mobiltelefon. mobilecity, der Spezialist für Mobile Payment in Deutschland, stellt nun ebenfalls 
sein attraktives Angebot in Österreich zur Verfügung. So können Autofahrer ab sofort auf ge-
kennzeichneten innerstädtischen Parkplätzen, alternativ zu den bestehenden Parkscheinauto-
maten, die Parkgebühren über ihr Mobiltelefon auch über mobilecity entrichten. Die Vorteile lie-
gen auf der Hand: schnelle, einfache und sichere Bezahlung, keine lästige Suche nach dem 
passenden Kleingeld und kostengünstiges Parken durch minutengenaue Abrechnung. Keine 
Knöllchen mehr, kein „Zuvielzahlen“. 
 
Ein Anruf genügt 
Zur besseren Orientierung für die Parker sind im gesamten Innenstadtbereich Zusatzschilder 
aufgestellt. Wer seinen Parkplatz über das Handy bezahlen möchte, ruft die in den jeweiligen 
Parkzonen ausgeschilderte Servicenummer an und wählt die entsprechende Parkzone. Im Fol-
genden erhält der Parker eine Bestätigungs-SMS. Das Ende des Parkvorgangs wird ebenfalls 
durch einen Anruf bestätigt. Das System ermöglicht so eine minutengenaue Abrechnung der 
Parkzeit. Der Autofahrer wird außerdem vor dem Ablaufen der Höchstparkdauer per SMS be-
nachrichtigt.  
 
Schönes Bonbon von mobilecity: Der Service an sich ist für den Parker in den ersten sechs 
Monaten kostenlos – zum Kennenlernen. Der Kunde zahlt lediglich seine Parkgebühren. Kosten 
für das telefonische „Einchecken“ entfallen ebenfalls nicht, da der Anruf im System lediglich re-
gistriert, nicht aber telefonkostenpflichtig angenommen wird. Ab 1. Juli werden für den Parkser-
vice per Handy vom Anbieter 23 Cent pro Parkvorgang berechnet: Durch die minutengenaue 
Abrechnung ist der Parker aber vor Zuvielzahlen oder teuren Knöllchen geschützt – der Anruf 
lohnt sich also allemal. Die Abrechnung der Parkgebühren erfolgt entweder über Lastschrift 
oder ein Prepaid-Konto. 
 
„Wir freuen uns, Handyparken jetzt auch Autofahrern in Linz anbieten zu können“, sagt Aurel 
Bergmann, Geschäftsführer von mobilecity. „Die Erfahrung in deutschen Innenstädten hat ge-
zeigt, dass das System sehr gut angenommen wird. Handyparken bietet einen echten Mehrwert 
für Bewohner und Besucher der teilnehmenden Städte.“ 
 
Die Registrierung für Handyparken unter www.mobile-city.org ist kostenlos.  
 
Über mobilecity: 
Die Saarbrücker mobilecity GmbH ist der Spezialist für mobile Kommunikationslösungen und Mobile Payment. Durch 
den Einsatz innovativer Technologien bietet mobilecity einfache und kostenneutrale Anwendungen unter Einhaltung 
höchster Sicherheitsstandards. Mobilecity startete 2005 mit den Angeboten Handyparken und Handyticket für den öf-
fentlichen Personen- und Nahverkehr in Saarbrücken, Köln und Osnabrück. Innerhalb kürzester Zeit folgten weitere 
Städte wie Wiesbaden und Hamburg. Seit der Einführung hat sich die Zahl der registrierten Nutzer nahezu vervierfacht. 
Im Jahr 2006 nutzten rund 20.000 Kunden mit monatlich etwa 16.000 Transaktionen den mobilen Service von mobileci-
ty. Heute sind es bereits 75.000 registrierte Nutzer, die zirka 85.000 Transaktionen im Monat durchführen. Durch die 
Übernahme der Firma Trabold, einem der führenden Systemspezialisten für die mobile Datenerfassung des ruhenden 
Verkehrs im Jahr 2008, ist mobilecity schon heute in der Lage, Handyparken und Parkraumüberwachung in einer integ-
rierten Lösung anzubieten. Weitere Informationen zu mobilecity finden Sie unter: http://www.mobile-city.org/  
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